
w„ erfolgreich die Arbeit auf dem kulturpolitischen Gebiet sein 
kann, zeigt uns die Genossin T i m m e r m a n n ,  Bibliothekarin 
im VEB Reifenwerk Fürstenwalde. Da sie selbst im Betrieb als 
Gummiarbeiterin tätig war, kennt sie die Menschen, die Probleme 
und Schwierigkeiten in den Abteilungen. Das gesamte Betriebs­
geschehen macht sie zum Inhalt ihrer Arbeit. Für jeden ihrer Kol­
legen hat sie immer das richtige Buch zur Hand. Daß bereits viele 
Arbeiter die Klassiker des Marxismus-Leninismus studieren, ist mit 
ein Erfolg ihrer Aufklärungsarbeit. Auch versteht sie es, andere 
Kollegen, von denen sie weiß, daß sie Schwierigkeiten in ihrer 
Arbeit haben, für die schöngeistige sowjetische Literatur zu inter­
essieren, damit sie von den Sowjetmenschen lernen, diese Schwie­
rigkeiten zu überwinden.
Hier erklärt sie den Kollegen der Reparaturschlosserbrigade 
„Einheit11 (Bild 1) anhand der Bücher „Fern von Moskau11 und 
„Wie der Stahl gehärtet wurde11, wie die sowjetischen Menschen 
mit den größten Schwierigkeiten fertig werden. Diese Bücher 
sind in vielfacher Anzahl vorhanden und werden häufig von 
einer ganzen Brigade gelesen.
(Bild 2) Genossin Timmermann sorgt in Verbindung mit dem 
Leiter des Technischen Kabinetts, dem Genossen Müller, für Neu­
anschaffungen und Vervollständigung der Fachliteratur über die 
Qummifechnik,
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